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In dem 1776 gestifteten Illuminatenorden kamen aufgeklärte Intellektuelle 
zusammen, um sich über den gesellschaftlichen Wandel zu verständi-
gen. Die Heidelberger Sektion wurde von dem Heiliggeistpfarrer Johann 
Friedrich Mieg geleitet, ihr bekanntestes Mitglied war Adolf Freiherr 
Knigge. 1785 löste Karl Theodor die Geheimgesellschaft auf. In Heidel-
berg lässt sich die politische und publizistische Wirksamkeit einzelner 
Mitglieder bis in den Anfang des 19. Jahrhunderts verfolgen. 
 
 
Hans-Martin Mumm, 1948 geboren, ist seit 1993 Vorsitzender des Hei-
delberger Geschichtsvereins und war von 1998 bis 2014 Leiter des 
Kulturamts der Stadt Heidelberg. Er hat evangelische Theologie studiert, 
ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen sowie Mitherausgeber von 
„Jüdisches Leben in Heidelberg“ (1992) und von „Heidelberg. Jahrbuch 
zur Geschichte der Stadt“ (seit 1996). 


